
7  Schöne neue Kunststoffwelt

© Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2021 | www.klett.de | Alle Rechte vorbehalten   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen 
Unterrichtsgebrauch gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten.

Seite aus: Elemente Chemie Rheinland-Pfalz Serviceband 7 – 10
ISBN: 978-3-12-756051-0 1

Durchblick – Zusammenfassung und Übung (S. 277/278)

	A1	�   Kunststoffe bestehen aus Polymeren, das sind Makromoleküle, die wiederum aus kleineren 
Molekülen, den Monomeren, aufgebaut sind. Die Ethen-Moleküle sind in [B3] die Monomere. Das 
Polyethen ist das Polymer.

	A2	�  

	A3	�  
a)      b) 
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			     Propan					     Ethen			     Vinylchlorid			      Ethan		    Propen

b), c) und e) – also Ethen, Vinylchlorid und Propen eignen sich für eine Polymerisation, da die 
Moleküle eine Doppelbindung haben.

	A4	�  
		

	A5	�   In [B4] sind die folgenden Verfahren dargestellt:
Extrusion (von lat. extrudere, ausstoßen): Die Schmelze wird kontinuierlich durch ein gekühltes 
Werkzeug gepresst. Je nach Form der Ausgangsöffnung (Düse) können z. B. Rohre oder Bänder 
erzeugt werden.
Spritzgießen: Hierbei handelt es sich um ein nicht-kontinuierlich ablaufendes Extrusionsverfahren. 
Das gekühlte Werkzeug wird durch ein Ventil geöffnet, die geschmolzene Masse wird eingespritzt, 
anschließend wird das Ventil geschlossen. Der Hohlraum des Werkzeugs bestimmt die Form. 
Hohlkörperblasen: Ein durch Extrusion hergestelltes, abgekühltes, aber noch warmes und verform
bares Schlauchstück wird in das Innere der geöffneten zweiteiligen Blasform gegeben.
Diese wird dann geschlossen. Durch Einführen von Druckluft in den Schlauch wird dieser erweitert 
und an die Innenwände der entsprechend vorgeformten Blasform gepresst. Die Nahtstelle, die durch 
die beiden Teilen der Blasform entsteht, ist später noch erkennbar. 
Folienblasen: Dieses Verfahren ähnelt dem Hohlkörperblasen. Hier wird ein durch Extrusion her
gestellter dünnwandiger Schlauch in einem Blaskopf durch eine ringförmige Düse mit Druckluft 
aufgeblasen. Ohne Formgebung durch ein Werkzeug entsteht eine Folie, die anschließend aufge-
schnitten wird.
Pressen: Dieses Verfahren hat Ähnlichkeiten mit dem Spritzgießen. Der geschmolzene Kunststoff 
wird in eine zweigeteilte Form gegeben und durch Schließen des Werkzeug unter Druck in seine 
Form gepresst.

Zu den Aufgaben
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Vinylchlorid Polyvinylchlorid
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2. E R D O E L

3. G R A N U L A T
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